
Die LfL informiert:

Ergebnisse des Übertragungstermins 01. 07. 2005

1. Gleichgewichtspreis

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Gleichgewichtspreis in €/kg 0,54 0,40 0,55 0,41 0,40 0,32 0,40

Milchquoten-Verkaufsstelle 

Bayern

Für den Übertragungstermin 1. Juli 2005 wurden die in der nachstehenden Tabelle angegebenen Gleichgewichtspreise 

ermittelt:



2. Zahl der Anbieter und Nachfrager

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Bayern 

insgesamt

Anträge insgesamt (einschließlich 

unvollständige und verspätete)
1.619   972   875   371   574   117   1.673   6.201   

Nachfrager insgesamt 
1) 1.217   769   636   253   383   73   1.148   4.479   

davon erfolgreich 626   365   409   101   253   29   680   2.463   

erfolgreiche Nachfrager in % 51,4   47,5   64,3   39,9   66,1   39,7   59,2   55,0   

Anbieter insgesamt 
1) 396   202   236   118   189   44   519   1.704   

davon erfolgreich 390   199   236   117   186   44   518   1.690   

erfolgreiche Anbieter in % 98,5   98,5   100,0   99,2   98,4   100,0   99,8   99,2   

Die Zahl der Antragsteller sowie die Zahl der erfolgreichen Anbieter und Nachfrager in den einzelnen Übertragungs-

gebieten ist aus der nachfolgenden Tabelle ersichtlich:

1) tatsächlich in die Berechnungen eingegangene Anträge (vollständige und fristgerecht eingegangene Anträge)



3. Angebotene, nachgefragte und gehandelte Referenzmengen

Die Mengenbilanz ist in folgender Tabelle dargestellt:

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Bayern 

insgesamt

insgesamt nachgefragte 

Referenzmenge in kg
22.849.749 15.553.658 12.928.144 6.066.866 9.809.861 2.679.780 23.951.563 93.839.621 

insgesamt angebotene 

Referenzmenge in kg
10.857.449 5.019.428 5.284.209 1.941.847 4.466.799 1.084.536 12.062.545 40.716.813 

Nachfragemenge zum 

Gleichgewichtspreis in kg
12.040.036 7.847.653 8.444.828 2.358.633 6.682.385 1.409.105 14.611.041 53.393.681 

Angebotsmenge zum 

Gleichgewichtspreis in kg
10.622.665 4.953.889 5.284.209 1.919.847 4.441.369 1.084.536 12.041.345 40.347.860 

gehandelte Menge 
1) 10.622.665 4.953.889 5.284.209 1.919.847 4.441.369 1.084.536 12.041.345 40.347.860 

Nachfrageüberhang in kg 
2) 1.417.371 2.893.764 3.160.619 438.786 2.241.016 324.569 2.569.696 13.045.821 

Nachfrageüberhang in % 11,772 36,874 37,427 18,603 33,536 23,034 17,587 

gehandelte Menge in % des 

Angebots
97,84 98,69 100,00 98,87 99,43 100,00 99,82 99,09 

gehandelte Menge in % der 

Nachfrage
46,49 31,85 40,87 31,64 45,27 40,47 50,27 43,00 

Zuteilung aus der Landesreserve 818.156 301.373 497.948 328.655 1.441.442 197.090 1.618.227 5.202.891 

1) Gemäß § 10 Abs. 6 Satz 2 MilchAbgV findet der Handel bei demjenigen Preis statt, zu dem die Angebotsmenge und die 

Nachfragemenge die geringste Differenz aufweisen. Ist zu diesem Preis die Angebotsmenge größer als die Nachfragemenge, so 

gilt die nächst niedrigere Preisstufe als Gleichgewichtspreis (es sei denn, zu diesem Preis wäre keine Angebotsmenge mehr 

vorhanden). Die gehandelte Menge entspricht daher in der Regel der Angebotsmenge zum Gleichgewichtspreis. 

2) Nachfrageüberhänge zum Gleichgewichtspreis werden soweit als möglich aus der (kostenlosen) Landesreserve ausgeglichen. 

Ansonsten wird die Nachfragemenge jedes erfolgreichen Nachfragers prozentual gekürzt.



Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Bayern 

insgesamt

Aus der zu bezahlenden 

Gleichgewichtsmenge
88,228%  63,126%  62,573%  81,397%  66,464%  76,966%  82,413%  75,567%  

aus der Zuteilung aus der 

kostenlosen Landesreserve
6,795%  3,840%  5,896%  13,934%  21,571%  13,987%  11,075%  9,744%  

seine Fehlmenge beträgt 4,977%  33,034%  31,530%  4,669%  11,965%  9,047%  6,512%  14,689%  

4. Übernahmepreis

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Übernahmepreis in €/kg 0,36 0,27 0,37 0,27 0,27 0,21 0,27

Beansprucht ein Pächter bei Auslaufen eines Milchquotenpachtvertrages das Übernahmerecht, so sind an den Ver-

pächter (falls keine Einigung zu einem niedrigeren Preis erzielt wird) 67% des maßgeblichen Gleichgewichtspreises zu 

bezahlen. Aus den o.g. Gleichgewichtspreisen errechnen sich folgende (maximale) Übernahmepreise:

Ein erfolgreicher Nachfrager erhält



5. Zwischenpreis und Preiskorridor

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben Bayern

Zwischenpreis in €/kg 0,55 0,41 0,56 0,42 0,41 0,33 0,40

Preiskorridor in €/kg 0,77 0,58 0,79 0,59 0,58 0,47 0,56

Nachfragegebote über dem 

Preiskorridor
0 0 0 0 0 0 0 0

Abgabeangebote über dem 

Preiskorridor
0 0 0 0 0 0 0 0

Josef Dick

Landw.-Direktor

Nach der Milchabgabenverordnung in der derzeit gültigen Fassung ist vor der Ermittlung des Gleichgewichtspreises ein 

Zwischenpreis zu berechnen. Angebote und Nachfragen, die um mindestens 40% über dem Zwischenpreis liegen (= 

Preiskorridor), werden nicht in die Gleichgewichtspreisermittlung einbezogen, es sei denn, der Zwischnpreis liegt unter 

0,30 €/kg. 


